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 Moabit im Dialog 
DOKUMENTATION  

SCHULUNG der MODERATOR*INNEN 

27.04.2016 von 18:00 bis 20:30Uhr    
 

 

 

 

1) Schulungsdurchführende 

Monika Mehr von der Theodor-Heus-Schule und Sarah Häseler-Bestmann vom Projekt Begegnung als 

Chance. 

 

 

2) Teilnehmende 

An der Schulung haben 13 Teilnehmende, darunter (ehemalige) Lehrer*innen der Theodor-Heus-

Schule, Notunterkunft der Stadtmission für geflüchtete Menschen, Gesicht zeigen, Familienzentrum, 

Quartiersrat, Bewohner*innen und ehrenamtlich Engagierte.  

 

 

3) Ablauf der Schulung 

• Vorstellungsrunde der Teilnehmenden 

• Input zum Projekthintergrund 

• Durchführung von zwei Dialogtischen  

• Planung des weiteren Vorgehens 

 

4) Fazit der Schulung 

Nach der Durchführung der Dialogtische konnten fünf Dialogtische geplant werden. Von den 13 

Teilnehmenden haben fünf Teilnehmende einen Dialogtisch angeboten. Nach der Schulung haben 

insgesamt 9 Teilnehmende Interesse signalisiert einen Dialogtisch umsetzen zu wollen, wenn eine 

längere Planung dafür möglich ist.  
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 Moabit im Dialog 
Allgemeine Infos    

 
Begegnungen und Kontakte sind wichtig für das Zusammenleben im Stadtteil. Über 

Begegnungen werden Gespräche ermöglicht. Dialoge gehen darüber hinaus und meinen 

nicht nur miteinander zu sprechen, sondern auch Sichtweisen auszutauschen, Erlebtes über 

das Sprechen sichtbar zu machen und ins Handeln zu kommen. Mit dem Projekt „Begegnung 

als Chance“ des Quartiersmanagement Moabit-Ost möchten wir Moabit in Dialog bringen. 

Das Konzept entstand in Rotterdam in den Niederlanden und ist denkbar einfach. 5 bis max. 

12 Personen kommen an einem Tisch zusammen und begeben sich in einen Dialog, der von 

zuvor geschulten Begleiter*innen moderiert wird. In netter Atmosphäre haben Sie die 

Gelegenheit (in max. 2–3 Stunden) Menschen kennenzulernen, von anderen Kulturen und 

Blickwinkeln zu erfahren, Ihr berufliches und privates Netzwerk zu erweitern und 

gemeinsame Nenner im Zusammenleben der kulturellen Vielfalt im Kiez zu finden. So 

kommen Menschen ins Gespräch, die sich sonst möglicherweise nicht begegnen und das 

Interesse füreinander wird geweckt. Als Moderator*in sollten Sie Interesse und Lust 

mitbringen ☺ 

 

���� im Zeitraum vom 08.05.2016 bis 14.05.2016 

 Tag, Uhrzeit, Ort nach Wahl der Moderator*in  

���� 1 Moderator*in mit ca. 5 bis 12 Personen für ca. 2 Stunden  

���� Teilnehmende werden durch die Moderator*in eingeladen oder auch durch uns  

 vermittelt  

���� alkoholfreie Getränke und kleine Snacks können über mich abgerechnet werden 

���� jeder Dialogtisch kann durch uns protokolliert werden 

 

 

Kontakt: Sarah Häseler-Bestmann, E-Mail: haeseler@eins-berlin.de, Telefon: 0162-3084402 
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 Moabit im Dialog 
Dialogfragen  

 

„Begegnung im Kiez – Willkommen sein “ 

 

1. Frage 

Stellen Sie sich kurz vor und erzählen Sie, was Ihnen als erstes zu dem  

Wort ‚Willkommen sein‘ einfällt. 

 

2. Frage  

Erzählen Sie von einem außergewöhnlichen Erlebnis, bei dem Sie sich 

sehr willkommen gefühlt haben oder überhaupt nicht. 

 

3. Frage 

Schließen Sie Ihre Augen und träumen Sie. Wie sieht Ihre Welt aus, wenn 

jeder spürt, dass jeder überall willkommen ist? 

 

4. Frage 

Was ist morgen Ihr erster Schritt, um Ihren Wunsch in Ihr tägliches Leben 

einzubinden? 

 

 


